
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (23:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Deggendorf II : DJK Eging II 
Samstag, 20.01.2024, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Deggendorf II

Nach 5 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Deggendorf II am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) beim
9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 34:31 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9.
Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Wasmeier / Siegl. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Franz-Xaver Wasmeier nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Seidl / Wiese Wasmeier / Siegl phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Wasmeier / Siegl mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnten Saller / Nürnberger zwar
einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Stöger / Breinbauer aber trotzdem mit 9:11, 11:5, 6:
11, 7:11. Unglücklich waren Oßwald / Billmaier in der Partie gegen Sonnleitner / Maierhofer, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Sonnleitner / Maierhofer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Franz Breinbauer Franz-Xaver Wasmeier phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Franz-Xaver Wasmeier mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. In toller Verfassung präsentierte sich
Benno Siegl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Johann Stöger. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Christian Saller gegen
Markus Sonnleitner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Markus Sonnleitner jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:9, 10:12, 5:11, 8:11. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Andreas Seidl war für Joachim Oßwald letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die
Tische. Zwar brachte Wolfgang Wiese Uto Billmaier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Uto Billmaier mit 3:1 durch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Maierhofer war für
Ralf Nürnberger letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Deggendorf II und der DJK Eging II. Es dauerte eine
Weile, bis Franz-Xaver Wasmeier sein 3:2 gegen Johann Stöger feiern konnte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Benno Siegl die Partie gegen Franz Breinbauer noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Siegl somit bei einem Sieg
und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Breinbauer ein 9:8 ausweist. In
toller Verfassung präsentierte sich Christian Saller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Seidl. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Auf dem falschen Fuß erwischte Joachim Oßwald seinen
Gegner Markus Sonnleitner beim überzeugenden 3:0-Gewinn. 5:7 (Oßwald) bzw. 5:11 (Sonnleitner)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Einen knappen Sieg feierte nachfolgend Uto Billmaier beim 3:2 gegen Tobias
Maierhofer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das
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Resulat des fünften Satzes, den Billmaier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Ralf Nürnberger gelang es, Wolfgang Wiese im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Wasmeier / Siegl und Stöger / Breinbauer, die Wasmeier / Siegl letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Deggendorf II am 27.01.2024 gegen den TTC Plattling
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.01.2024
gegen den TSV 1883 Bogen Tischtennis versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Deggendorf II

Doppel: Wasmeier / Siegl 2:0, Saller / Nürnberger 0:1, Oßwald / Billmaier 0:1 
Einzel: F. Wasmeier 2:0, B. Siegl 1:1, C. Saller 0:2, J. Oßwald 1:1, U. Billmaier 2:0, R. Nürnberger 1:
1 

 DJK Eging II
Doppel: Stöger / Breinbauer 1:1, Seidl / Wiese 0:1, Sonnleitner / Maierhofer 1:0 
Einzel: J. Stöger 1:1, F. Breinbauer 0:2, A. Seidl 2:0, M. Sonnleitner 1:1, T. Maierhofer 1:1, W. Wiese
0:2


